
SV Vettelschoß - TSG Irlich  3-1 
Arbeitssieg gegen Irlich 
  
Bei ungemütlichen Witterungsbedingungen traf der SV Vettelschoß auf den erwartet 
starken Gegner aus Irlich. Sichtlich darauf eingestellt wollte unsere Mannschaft den 
Gegner sofort in Bedrängnis bringen. Die Gäste versuchten zunächst sicher und 
kompakt zu stehen um dann schnell in die Spitze zu spielen. Der erste Aufreger des 
Spiels wäre fast gleichbedeutend mit dem Rückstand für unser Team gewesen. Nach 
einer Standardsituation segelte ein langer Ball in unseren Strafraum. Kapitän Rene 
Menzenbach wollte diesen mit dem Kopf klären, konnte nach einem Schubser aber 
nicht mehr die Richtung bestimmen und die Kugel flog auf unser Gehäuse zu. Trotz 
versperrter Sicht tauchte Manuel Henschel ab und konnte mit einer glänzenden 
Parade im letzten Moment das 0-1 verhindern. Beruhigt diese brenzlige Situation 
unbeschadet überstanden zu haben, erarbeitete sich unsere Elf nun mehr Ballbesitz 
und kam auch zu Tormöglichkeiten. Nach einem Eckball setzte sich dann Christian 
Flammersfeld im Luftkampf durch und wuchtete das Leder per Kopf hinter die Linie. 
Mit der Führung im Rücken wurde unsere Mannschaft stärker. Irlich erarbeitete sich 
im Offensivspiel allerdings einige Standards, die aber keinen Erfolg brachten. Nach 
einem Foul 20 Meter vor dem Gästetor knallte der von Patrick Müller getretene 
Freistoß leider nur an die Querlatte. Kurze Zeit später sahen die Zuschauer eine feine 
Kombination über den rechten Flügel. Dabei wurde Markus Homscheid klasse 
freigespielt und setzte sich dann gekonnt gegen einen Abwehrspieler durch, um den 
Ball dann mit dem Vollspann in die Maschen zu setzen. Überhaupt waren es unsere 
Stürmer die eine klasse Partie zeigten. Mit großem Einsatz behaupteten Andreas Pott 
und Markus Homscheid immer wieder gegen die robusten Abwehrspieler des Gegners 
die Bälle und leiteten sie geschickt weiter. 
  
Nach dem Pausentee wurden die Gäste stärker und konnten ein paar gefährliche 
Torschüsse verbuchen. Unsere Jungs hätten die Partie allerdings entscheiden können 
und zum Teil sogar müssen. Mehrmals bot sich die Chance das 3-0 zu erzielen und 
somit für die Vorentscheidung zu sorgen. So scheiterten Christian Flammersfeld 
einmal und Patrick Müller sogar zweimal am Aluminium. Einen Schuss von Veit Hocke 
kratzte der gegnerische Keeper aus dem Winkel. Wechsel auf Irlicher Seite brachten 
unser Team etwas außer Tritt. Nachdem sich ein Gästeakteur dann im Mittelfeld 
durchsetzen konnte und aus 25 Metern zum Abschluss kam, zischte sein schöner 
Schuss über den nassen Rasen ins untere linke Eck und die Partie wurde wieder 
spannend. Die TSG riskierte nun noch mehr, was uns Platz zum Kontern brachte. 
Dabei hatten Markus Homscheid und Christoph Freidel riesen Möglichkeiten zur 
Entscheidung, aber Pech im Abschluss. In der letzten Spielminute gab es dann noch 
mal einen Freistoß für den Gegner aus Irlich, der logischerweise alles nach vorne 
warf. Selbst der Torhüter war mit in den Strafraum aufgerückt. Der Freistoß konnte 
jedoch abgewehrt werden und die Kugel gelang über Umwege in den Lauf von 
Markus Homscheid, der alleine auf das leere Tor zu stürmen konnte und das Leder 
nur noch einschieben musste. 
  
Aufgrund der vergebenen Chancen und einer nie aufgebenden Mannschaft aus Irlich 
hätte diese Partie durchaus mit einer Punkteteilung enden können. Letztendlich geht 
der Sieg aber sicher in Ordnung und unsere Mannschaft hat den Vorsprung auf einen 
Verfolger ausbauen können. In der nächsten Woche trifft man nun auf die SG Erpel 



und hofft auch auswärts wieder auf eine große Unterstützung. 
  
1-0  Christian Flammersfeld 
2-0  Markus Homscheid 
3-0  Markus Homscheid 
  
Aufstellung: Manuel Henschel, Dirk Schommers, Rene Menzenbach, Veit Hocke, 
                        Christoph Freidel, Thorsten Galonska, Christian Flammersfeld, 
                        Benedikt Mugrauer (Phillip Schmitt), Markus Homscheid, 
                        Patrick Müller, Andreas Pott (Udo Heinemann) 


